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AH5sfeiïun^n

Otto Dix: Landschaften 1933 bis 1945

Randegg mit Vögeli 1936, Otto Dix Stiftung, Vaduz

Otto Dix (1891-1969), einer der bedeutendsten deutschen
Künstler unseres Jahrhunderts, hat sich 1933, nach seiner Ent-
lassung aus dem Dresdener Professorenamt durch die National-
Sozialisten, an den Thurgauer Untersee zurückgezogen. Bis zum
Ende des Zweiten Weltkrieges hat er sich künstlerisch vor allem
mit der ihn umgebenden Landschaft beschäftigt. In der vulkani-
sehen Hügellandschaft des Hegaus, den Ufern des Untersees und
im Motiv des Baumes spiegelt sich seine Befindlichkeit und die
der anbrechenden Kriegskatastrophe.

/n der TCunstabte/'/ur/g des Museums zu A//erbe/7/gen /n Scbaffbau-
sen s/nd b/s Ende /u// Eondscbofts-Cemo/de und Ze/'cbnungen von
Otto D/x aus der Ze/t zw/seben 7 933 und 7 945 zu seben. Te/efon

053/25 43 08.

«Zu Ende gezeichnet»
«Skizzen» hiess eine Ausstel-

lung, die vom Kunstmuseum
Basel im Winter 1988/89 ge-
zeigt wurde und Blätter von
Dürer, Holbein, Cézanne, Böck-

lin, Oldenburg u.a. enthielt.
Zum Teil dieselben Künstlertre-
ten jetzt in der Ausstellung «Zu
Ende gezeichnet» mit bildhaf-
ten Zeichnungen in Erschei-

nung, und man kann sich strei-
ten, ob diese oder die Skizzen
im Einzelfall interessanter und
von höherer Qualität seien. Je-

denfalls ist ihr Charakter ein an-
derer.

60

Die Auswahl konzentriert
sich auf das 16. Jahrhundert
einerseits, auf das 19. und
20. Jahrhundert andererseits.
Manche dieser Zeichnungen
gehören zum Besten, was vom
Basler Kupferstichkabinett in
älterer und neuester Zeit ge-
sammelt oder was ihm ge-
schenkt worden ist.

D/'e Ze/cbnu/igen aus dem

Kupfersf/'cb/cab/nett s/nd vom
7 0. /un/' b/s zum 27. August zu
seben. Kunstmuseum ßase/, St.

A/ban-Graben 7 6, Te/efon

067/277 08 28.

Die Kunst der Dogon
In der Reihe «Afrikanische

Kunstregionen» stellt das Mu-
seum Rietberg in Zürich die
Kunst der Dogon vor, deren
Holzskulpturen zu den bedeu-
tendsten Kunstwerken Afrikas
zählen. Die Dogon, ein Bauern-
volk von heute etwa 250000
Menschen, leben in der Trok-
kensavanne von Mali östlich des

Niger-Binnendeltas. Vor über
500 Jahren fanden sie in dieser
schwer zugänglichen Gegend
Zuflucht vor kriegerischen An-

griffen und Sklavenhändlern.
Trockenheit und schlechte Bo-

denqualität führten zu speziali-
sierten Feldarbeitstechniken;
Gebete um Regen und reiche
Ernten nehmen in den Ritualen
einen bevorzugten Platz ein.
Die Kunst der Dogon ist zu
einem wesentlichen Teil im Um-
feld dieser Rituale beheimatet.

Das Museum Rietberg zeigt
Dogon-Kunstwerke aus eige-
nen Beständen, aus Privat-
Sammlungen und Pariser, New
Yorker und Berliner Museen.

Am 1 ./2. Juli findet im Rieter-
Park ein grosses Afrika-Fest
statt. Ein afrikanischer Markt bil-
det den Rahmen zu Konzerten
und Tanzvorführungen afrika-
nischer Gruppen.

D/'e Ausste//ung /'m Museum
R/'efberg an der Gab/ersfrasse 7 5
/h Zür/'cb dauert b/s zum 3. Sep-
fember. Te/efon 07/202 45 28.

Das kleine Freudenhaus
Von Ende Mai bis Ende Oktober
ist das kleine Freudenhaus in
Thun wieder geöffnet - ein Ort
für Leute, die tasten, riechen,
hören, sehen und scherzen kön-
nen. Man könnte es als eine Art
Theater bezeichnen, in dem je-
der unserer Sinne in einer eige-
nen Vorstellung angesprochen
wird. In kleinen Gruppen wird
man in die verschiedenen
Chambres séparées vorgelas-
sen. Während zwei bis drei
Stunden kann Kontakt aufge-
nommen werden mit den seit-

samen Vorlieben und skurrilen
Interessen der angeblichen Be-

wohner des Hauses.

Vorsfe//u/7gen fög//cb 78.45,
79.75 oder 7 9.45 Ubr, ßernfor-

gosse Tbun, Te/. 033/23 35 63.

Schalenträgerin, Werk eines
Meisters der westlichen
Dogon-Region, Mali, evtl.
14. Jahrhundert.

2. Skulptur-Symposium
Vom 17. Juni bis zum 1. Juli
schaffen Bildhauer Werke aus
Holz und Stein im Schlosspark
von Morges am Genfersee.
Vor den Augen interessierter
Passantinnen und Touristen
kreieren Wettbewerbsteilneh-
mende und geladene Künstler
Skulpturen zum Thema
«2000», dem immer näher
rückenden zweiten Jahrtau-
send. Das Carré-Schloss aus
dem 1 3. Jahrhundert bildet den

Hintergrund zum faszinieren-
den Gestalten der Kunstwerke.

Vom 30. Juni bis zum 2. Juli

findet zudem das Stadtfest von
Morges statt.

Reda/rt/'on: fva /Vydegger
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Images 95
Vom 16. Juni bis 16. Juli steht
die Waadtländer Riviera im Zei-
chen des Bildes. Hauptthema
des Internationalen Festivals

der Fotografie in Vevey ist der
100. Geburtstag des Kinos. Ne-
ben dem «Grand Prix de la Vil-
le de Vevey» gibt es im Rahmen
der Veranstaltung «Images 95»
drei grosse Ausstellungen zu

Ferien

Ferien «Das Band»
Begleitete Ferien für Erwachsene
mit Asthma- und anderen Atem-
Wegserkrankungen in Davos,
Gstaad, Interlaken, Mallorca (E),
Zypern, Pertisau (A) Reuthe (A)
Das ßand, Abf. Ferien,
Grypbe/ibübe//weg 40, Postfach,
3006 Bern 6, 037/35? 42 70
Ferien Pro Senectafe Tess/n
16.-30.6. und 1 .-14.7.: Viareqqio
(Lucca)
1.-14.7.: San Lorenzo in Banale
(Trento)
30.8.-12.9.: Milano Marittima
(Ravenna)
18.-23.9.: Pontresina (Engadin)
24.-30.9.: Santa Maria Maggiore
(Novara)
Pre/'se zw/scben Fr. 630.- and
Fr. 990.-. /nformat/'onen; Pro
Senectafe 7ess/n,\//a Cardura' 4,
Case//a posta/e 3 7 99,
6907 Lugano, 097/23 87 87

entdecken: World Press Photo,
eine Auswahl der besten Pres-

sefotos des Jahres, Magnum
Cinéma, Gesichter und Ge-
schichten aus der Welt des
Films und eine Retrospektive
mit Werken von Jeanloup Sieff.

M/e/fere Auskünfte erfe/'/f dos
Verkebrsbüro Vevey, Te/efon

027/922 20 20.

M/gros-Cenossenschofts-ßund
Abwechslungsreiche Ferien für
Personen ab 50 im In- und Aus-
land werden im Katalog «Aktiv-
ferien 95» angeboten.
/W/gros-Genossenscbafts-ßund,
Postfach 266, 8037 Zürich,
07/277 27 78

Kwrsv,

ßaden, Zentrum 5/eben
22.6./13.7./17.8.:
Alt werden - alt sein (Gesprächs-
gruppe)
Zentrum 5/eben, F/ase/strasse 7,
5400 ßaden, Anme/dung be/ Orsu/a

A4erz-£ggen, 07/272 45 88

F/erzberg AG
18.-24.6.: Begegnung mit ameri-
kanischen Gästen
30.7.-6.8.: Bachwoche

F/erzberg, Ftaus für ß/'/dung und
Begegnung, 5025 Asp ob Aarau,
064/48 76 46

Lungern
20.-26.8.: Aktivferienwoche «Ein-
fache Volkstänze aus verschiede-
nen Ländern und leichte Wände-
rungen» für Menschen, die etwas
für Körper, Seele und Geist tun
wollen (Bildungs- und Ferienzen-
trum Lungern).
Auskunft: L/'sbeth Schnorf,
Ze/gfetrasse 52, 8320 Febra/torf,
Fe/. 07/954 07 97 - 047/69 72 44

/Wag//aso F7

24.6.-1.7.: Ferien- und Besin-

nungswoche im Tessin. Thema:
«Getrost sein».
Centra evange//'co,
6983 /Wag//aso, 097/77 74 4 7

R/chtersw/7 Zri
Scherenschnitt, Sticken,
Seidenmalen, Schreinern
Kurszenfrum TWü/ene, Seestr. 72,
8805 R/chtersw/7, 07/784 25 66

Rüscb//'kon ZF7

15.9.: «Die neuen Grossmütter.
Alte Clichés, neue Realitäten».
Das neue Selbstbewusstsein ent-
springt einem veränderten Gene-
rationen- und Beziehungs-
Verständnis; Soziale und wirt-
schaftliche Aspekte eines verkann-
ten Phänomens. (Tagung)
Gott//eb Dutfwe/'/er /nst/'tut,
Langha/denstrasse 2 7,

8803 Rüsch/7koa 07/724 67 7 7

Schwarzenberg
30.6.-2.7.: Gedächtnistraining für
Frauen
ß/'/dungs- und Ferienzentrum /Watt,
/Waftstrasse, 67 03 Schwarzenberg,
Te/. 047/97 20 4 7

l/Ws//kofen A G

8./9.7.: Abschiednehmen - Mut
zum Trauern
Lrwacbsenenb/'/dung Rath. Landes-
k/rche Aargau, ß/'/dungszentrum
Propste/) 8439 W/'s//kofen

Zürich
/W/gros-Genossenscbaffs-ßund
28.-30.8.: Einführung in die
Senioren-Animation
23.-25.10.: Kurs über Animation
von Seniorengruppen
Die Kurse richten sich an Perso-

nen, die vor der Pensionierung
stehen oder bereits pensioniert
sind, oder an Hausfrauen, die
nicht mehr voll ausgelastet sind.
/W/'gros-Genosse/iscbafts-ßund,
Soz/a/fragen, Postfach 266,
8037 Zürich, 07/277 27 78

Geronfo/og/'e- Werkstatt
15.6.: Alzheimer-Krankheit
22.6.: Depressionen im Alter
Für Angehörige, Verwandte und
Laienhelfer von pflege- und be-
treuungsbedürftigen Menschen
Geronfo/og/e-FVerkstaff 7995,
/./W. Lando/f, /fangstrasse 74,
8264 Eschenz, 054/4 7 70 88

Pau/us-ATradem/e
21./22.6.: Audiovisuelle Medien
zum Thema Alter. Für Mitarbei-

ter/innen, die in der Altersarbeit
mit Medien arbeiten.
8./9.9.: «Wie Frauen sterben/Wie
Männer sterben - Tod und Ster-
ben im Alter» Für Krankenschwe-
stern und Pfleger, Sozialarbei-
ter/innen, Ärzte und Ärztinnen,
Mitarbeiter/innen von Spitex-Or-
ganisationen, Alters- und Pflege-
heimen, freiwillige Helfer/innen,
Angehörige, Interessierte
Pau/us-Akadem/'e, Cari 5p/tfe/er-
Strasse 38, 8053 Zürich,
TeL 07/387 34 00

Fachkurse, Fachtagungen
Pro Senecfute
20.6.: Vorbereitung auf die Pen-

sionierung, Männedorf
21./22.6.: «Audiovisuelle Medien
zum Thema Alter», Zürich
26.6.: «Altersvorbereitung» (Erfa),
Zürich
24.8./21.9.: «Wieviel Arbeit ist

genug?» Bern
24./25.8.: Altersleitbilder/Alters-
konzepte, Fischingen
29.8.: Zusammenarbeit mit
Spitex, Zürich
Kurskosten; Fr. 740.-pro Tag
(exk/. Verpf/egung/Dnterkunft.
Pro Senectute Schwerz, Persona/
und ß/'/dung, Lavafersfrasse 60,
Postfach, 8027 Zürich,
07/207 30 20
VC/Kurse
21.6.: Betagte Behinderte - Wie
sieht ihre Zukunft aus? (Luzern)
28./29.6.und 28./29.8.: Wohltu-
ende Hände - Körperkontakt in
der Betreuung Betagter (Luzern)
Verband cbr;'st//'cber /nst/'fut/bnen,
Postfach, 6000 Luzern 7,
047/52 57 67

Senioren-
Universitäten

Basel: Freiestr. 39, Postfach,
4001 Basel, 061/261 82 61

Bern: Universitätskanzlei,
Hochschulstrasse 4,
3012 Bern, 031/631 82 53
Fribourg: 1 2, rue de Romont,
1701 Fribourg, 037/22 77 10
Genf: 3, rue de Candolle,
1211 Genève 4, 022/705 70 42
Lausanne: Uni 3e âge, 7, rue
Clos-de-Bulle, 1000 Lausanne 17,
021/23 84 34
Luzern: Werkhofstrasse,
6000 Luzern, 041/33 22 25
Neuenburg: Av. du 1er Mars 26,
2000 Neuchâtel, 038/25 38 51

St. Gallen: Kulturwissenschaft-
liehe Abteilung (Prof. Dr.
J. Anderegg), Gatterstr. 1,
9010 St.Gallen, 071/30 25 52
Tessin: ATTE, Via Olgiati 38,
6512 Giubiasco, 092/27 62 50
Zürich: Winterthurerstr. 190,
8057 Zürich, 01/257 33 337

Robert Frank
Mit seinem Bildband «Die Amerikaner» erlangte Robert Frank
Weltruhm. Das Kunsthaus Zürich ehrt den Schweizer Fotografen
und Filmer mit einer grossen Retrospektive. Unter dem Titel « Mo-
ving Out» sind bis zum 30. Juli 160 seiner Arbeiten zu sehen.
Kunstbaus Zürich, F/e/'mp/atz 7, 8007 Zürich, Te/. 07/257 67 65.
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Theater

Bernhard-Theater Zürich
Täglich ausser Mo, 20.15 Uhr:
«Bitte keinen Sex - wir sind
Schweizer!»
ab 4.7.: «Cabaret chez nous» die
weltberühmte Show der Travestie
aus Berlin

Schweizer Kammerballett
«Orfeo», Choreographien von
Kyle Ahmed Bukhari, Cordon
Coster, Jean Deroc und Mariana
Lacina
30.6./1.7.: Parktheater Meilen
13./14.7.: Rämibühl Zurich
Scbwe/z. Ka/T7merba//eft, Kornte/d-
Strasse 5, 5200 kV/'nd/'sch,

056/47 0 26

Diverses

Brig, Freilichtaufführung
Stockalperhof
9./10./11 ,/14./16./17./18./21.6.:
Freilicht-Musical «Anatevka»
Stoc/co/perhof ßr/g, Postfach 367,
3900 ßr/g-Gfe, 028/23 04 44

Jazz
In Ascona findet vom 30. Juni bis
9. Juli am Seeufer das New Orle-
ans Music Fest statt. Vom 22. bis
24. Juni ist in Bellinzona der
«Piazza Blues» in erster Linie der
Blues-Musik gewidmet, während
Freunde des modernen Jazz am
«Estival Jazz 1995» in Lugano,
vom 30. Juni bis 2. Juli, auf ihre
Rechnung kommen.
Ascona, Te/. 093/35 00 90,
ße///nzona, Te/. 092/25 27 37,
Lugano, Te/. 097/27 46 64.

Thun, Schlosskonzerte
Vom 15. Juni bis 2. Juli finden
unter dem Motto «Die Gunst der
Stunde» in der Stadtkirche, im
Schadausaal, im Rittersaal von
Schloss Thun, im Kirchlein Scherz-
ligen und auf Schloss Hünegg
Konzerte für jeden Geschmack
statt: z.B. Kammermusik, ein
«Haydnspass» für Flöte und Ak-
kordeon, Bläsersolisten, Sinfonie-
konzerte, die Palette reicht von
Bach bis Sarasate und Country-
Music.
5cb/oss/conzerte, P/ofefetfenstr. 25,
3600 Thun, 033/23 56 33.

Davos
21 -25.7.: «Botanische Exkur-
sionen des Alpinum Schatzalp»
Die Exkursionen mitten in die
Alpenflora der Landschaft Davos
und des Engadins werden von

kompetenten und bewährten
Referenten begleitet.
A/p/'num 5cbafza/p, 7270
Schofzo/p (Davos/, 087/44 73 37

Luzern
Diverse Angebote für Senioren:
Bürgergemeinde 041/41 81 81

Zentrum Centralpark 041 /44 22 25

Zürich
Ad//'sw/7

Wandergruppe, Spaziergruppe,
Turnen, Jass- und Spielclub,
Sozialamt Adliswil, Frau Welti,
01/711 78 42

ß/rmensc/orf
jeweils Mittwoch, 9.10-11.45 h,
für Personen über 50: Senioren-
plausch im Sanapark (Fitness-
training, Gymnastik, Jonglieren,
Tischtennis, Minitennis, Volkstanz,
Fr. 15.-)
Gratisabholdienst ab Bahnhof
Birmensdorf (8.55 h)
Sporfzentrum Sanapark, /m ß/sfet,
8903 ß/rmensdorf, 07/737 38 77

D/ef/kon
Di 14.30 h: Tanz und Unter-
haltung (Restaurant Heimat)

Horgen
Vorträge, Ausstellungen, Geselli-

ges, Beratungen (Pro Senectute),
Kurse, Turnen, Jassen
Sen/orenzentrum ßaumgörf//'bof,
07/725 95 55

Wfadensw/7

Mo 14 h: Altersturnen im Kirch-
gemeindesaal
Di 14 h: Altersturnen im Etzelsaal

Do/Fr 13.15 h: Altersschwimmen

W/nferfbur
«Zentrum am Obertor»,
Begegnungs- und Bildungsstätte
052/213 88 88

Wanderungen, Lismerchränzli,
Malen, Tanzen, Jassclub, Porzellan
malen, Tischdekorationen, Top-
fern, Literatur, Kunstgeschichte,
geführte Autobiographien, Zeich-
nen und Malen, Bildbetrachtung,
Nähen, Singen und Musizieren,
Gesunde Küche, Vollwertkoch-
kurse, Englisch, Französisch, Spa-
nisch, Gesundheit

Zür/cb

E/temh/'/dangszenfrum

07/252 82 87

Gesprächsgruppe «Wir bleiben
aktiv und positiv»; erfahrene Lei-
terin begleitet die Gespräche zu
persönlichen und aktuellen The-
men.
5cbu/e far /-fairs/ia/f + Lebens-
gesfa/fung
Kurse: Kleidung und Mode, Tex-
tiles und Nichttextiles Handarbei-
ten, Haushaltkunde, Ernährung
und Gesundheit.
Das Kursprogramm kann besfe//t
werden be/ 5cba/e far L/aasba/t
und Lebensgesta/tung, W/'pk/nger-
p/atz 4, Postfach, 8037 Zür/'cb,
07/272 43 20

Zentrum Espenbot 07/493 76 28

Turnen, Jassen, Schachclub, Lese-
kreis

Kurse: Werken, Malen, Zeichnen,
Körpertraining, Atmen, Auto-
genes Training, Eutonie u.a.
Persönliche Beratung

Zentrum Hardou 07/497 79 22
Jassen, Patience, Schach, Wan-
dem, Kaffeerahmdeckeli-Börse
(Fr 14 h)

Zentrum Kar/ der Grosse

07/257 90 70

Offenes Altstadtsingen, Senioren
und TV

Kurse: Nähen, Körpertraining,
Literatur, Schreiben, Psychologie,
Diverses

Zentrum K/us 07/422 27 30

Singen, Kegeln, Bridge, Patch-
work/Quilten, Schach
Kurse: Autogenes Training, Block-
flöte, Englisch, Italienisch

Sport in der 5fadt Zür/cb
Zahlreiche Senioren-Sportgrup-
pen nehmen Kolleginnen und
Kollegen auf, die sich sportlich
betätigen wollen. Folgende Orga-
nisationen helfen, jene Sportart zu
finden, die am meisten Freude
macht:

- Sportamt der Stadt Zür/cb,
Herdernsfr. 47, Postfach,
8040 Zür/cb, 07/497 23 33

- Pro Senectute Kt. Zür/cb,
Forcbstr. 745, Postfach,
8032 Zür/cb, 07/422 42 55
-Akt/V50 P/us, /nformaf/ons- und
Koord/nat/onsste//e far den
Sen/orensport, Seefe/dstr. 77,
Postfach, 8034 Zür/cb,
07/383 57 57

- Sportscbu/e Zür/cb, Ma/naustr. 42,
Postfach, 8034 Zür/cb,
07/387 84 84

Wocbenend-Stube

Jeden Samstag, Sonntag und
Feiertag: «Wochenend-Stube» für
alle, die nicht gerne allein sind,

ßrabmssfrasse 22 (be/m
A/b/sr/ederp/atz). £/'ne geme/'nsame
D/enst/e/'stung von Car/tas,
Dargebotener Hand und
Evangefecbem Frauenbund Zür/cb.

Deutschland
Essen

6.-8.9.: «Häusliche Pflege», Fach-
messe und Kongress für ambulan-
te Pflege und Betreuung
Kongressprogramme.- V/'ncentz
l/er/ag, Veransta/fungsd/'enste,
5cb/7Tgraben 47-43, 30775 Hanno-
ver, Te/. 0049/57 7 990 98 74

Stuttgart
18.-21.10.: «Älter werden» Inter-
nationale Fachmesse für Alten-
arbeit, Pflege und Geriatrie
/V/esse Stuttgart, Am Kocbenbot 7 6,
D-0049/77 7 25 89 339

rfgeff ck
.Spnrfen

rigeft AG, Treppen/ifre
E/c/i/f/ta/de /
CH-6405 /mmensee
Te/. 041 82 60 JO

Fax 041 82 60// Te/.:

Senc/en Sie m/r //ire Do/cumen/a/Zon

über /nnenan/age /Aussenan/age

Name:

Strasse:

PtZ/OrJ:

«l/nser En/ce/ /sf fro/) um c/en 7reppen//fr... »

«W/r hoben c/en L/'fr /m H/nb/ici
auf unsere a/ten Tage /nsto///erf
und dabe/' gar n/cht gedacht, w/e
nutz/Zeh er uns Jetzt schon /st.»
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